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Anmeldung für die Zoomteilnahme siehe unten!                                                                                     

Livestream unter https://vimeo.com/553273359

Viele Selbsthilfe- und Selbstvertretungsorganisationen  von 
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen, Angehörige 
und professionell Beschäftigte beziehen sich in der Arbeit 
zunehmend auf  die UN-Behindertenrechtskonvention (UN-
BRK). Wir sind der Meinung, dass durch die  gegenseitige 
Akzeptanz der zentralen Forderungen der UN-BRK Barrieren in 
der Zusammenarbeit  überwunden werden können.

Die Veranstaltungsreihe "Diversität als Chance" möchte hier 
unterschiedlichste Perspektiven in der Zusammenarbeit von 
Nutzer*innen, Angehörigen und professionell Beschäftigten 
vorstellen und diskutieren.  

Die Nutzung von Medikamenten/Drogen ist ein Thema, was 
sehr kontrovers und emotional diskutiert wird und somit bei 
Nutzer*innen zu Unsicherheit führt. Es braucht fundierte 
Informationen zu den Substanzen und ihren Wirkungen. Sie 
stellen die Basis für eine persönliche und politische Bewertung 
dar. Auf unserer Veranstaltung diskutieren wir verschiedene 
psychoaktive Substanzen, die sowohl als Medikamente als auch 
als Drogen in unserer Gesellschaft genutzt werden.

Aus der Reihe "Diversität als Chance"

Medikamente und Drogen im Spannungsfeld von 

Medikation und Selbstmedikation
Online-Veranstaltung am 17.06.2021



Programm

09:00 bis 9.15 Videokonferenz startet

09:15 bis 9.30 Begrüßung

Eileen Friesecke, Sabine Haller, Dr. Jann Schlimme

09:30 bis 9.40 Video über den Gebrauch von Drogen als Selbstmedikation

09.40 bis 10.10 Aktuelle Trends der Drogen-Nutzung  
Dr. Thilo Beck, Jurist und Psychiater - zugesagt

10.10 bis 10.55 Diskussion mit den Teilnehmenden

10.55 bis 11.10 Pause

11.10 bis 11.15 Psychopharmaka-Song

11.15 bis 11.45 4 Jahre Kritischer Medikamententrialog - ein Resümee
Sabine Haller, Kellerkinder e.V. ; PD Dr. Jann Schlimme, Psychiater und Psychotherapeut

11.45 bis 12.30 Diskussion mit den Teilnehmenden

12.30 bis 13.30 Mittagspause mit Begegnungsräumen

13.30 bis 14.00 Antidepressiva – Fluch oder Segen? 

Über die Schwierigkeiten einer rationalen Therapie mit Psychopharmaka.
Prof. Dr. Bruno Müller-Oerlinghausen, Facharzt für Pharmakologie und Toxikologie 
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Moderation: Eileen Friesecke

Moderation: Thomas Künneke

Moderation: Thomas Künneke

Aktuelle Trends der Antidepressiva-
Nutzung 

Kritischer Medikamententrialog

In den letzten Jahren werden zunehmend kritische Stimmen zum Thema Psychopharmaka laut. Wir 
berichten über die Entstehung, unsere Kooperationen, die Zusammenarbeit in der 
Vorbereitungsgruppe und die Erfahrungen mit den Präsenz- und pandemiebedingten 
Onlineveranstaltungen. 
Die Treffen dienen dem offenen Austausch von Erfahrungen mit Psychopharmaka im 
gleichberechtigten und vielstimmigen Trialog.

Aktuelle Trends der Drogen-
Nutzung  



14.00 bis 14.45 Diskussion mit den Teilnehmenden

14.45 bis 15.00 Pause

15.00 bis 15.40 Podiumsdiskussion 

Kritischer Umgang mit Medikamenten und Drogen
Sabine Daubitz, Guttempler-Deutschland; Yvonne Mahling, Angehörige, ApK

Sabine Haller, Kellerkinder e.V.; Dr. Kirsten Kappert-Gonther, MdB

Bündnis 90 die Grünen, Ärztin; Dr. Thomas Peschel, Arzt, Diamorphinpraxis; 

15.40 bis 16.30 Diskussion mit den Teilnehmenden

16.30 Ende der Veranstaltung

Weitere Infos über den Veranstalter

www.seeletrifftwelt.de
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Moderation: Dr. Jann Schlimme

Kritischer Umgang mit Medikamenten
und Drogen 

Mitte der 50er Jahre entstanden die ersten trizyklischen Antidepressiva, die zunächst in der 
Therapie nur eine begrenzte Rolle spielten. Mit der Hinwendung amerikanischer Psychiater von 
der beherrschenden Psychoanalyse zur biologischen Psychiatrie änderte sich die Situation. Ely Lilly 
entwickelte und vermarktete das erste SSRI („Prozac“ ) , und gleichzeitig wurde in einer 
weltweiten Werbekampagne und Gehirnwäsche die Depression zu einer „cerebralen Dysfunktion“ 
und einer „Serotoninmangelkrankheit“ umstilisiert. Inzwischen gehören Antidepressiva trotz ihrer 
sehr begrenzten Wirksamkeit und erheblichen Risiken zu den meistverordneten Medikamenten 
überhaupt. Auf die Irrationalität und die Risiken dieses Verordnungsverhaltens wollen wir im 
Vortrag näher eingehen.

Weitere Information zum Partizipativen Landschaftstrialog, 
Psychiatrie und Psychosoziale Versorgung finden Sie 
unter https://landschaftstrialog.de/ 
Informieren Sie sich! 
Die Abschlussveranstaltung dieses Projektes findet 
am 27.08.2021 statt. 
Das Programm zu dieser Veranstaltung finden sie ab Mitte 
Juni 2021 auf der oben genannten Internetseite.

http://www.seeletrifftwelt.de/


Ich bin Referent*in/

Podiumteilnehmer*in

Name:
(Pflichtfeld)

ggf. Organisation:

E-Mail:
(Pflichtfeld)

Ich benötige angemessene Vorkehrungen für die Teilnahme an der Veranstaltung,

wenn ja welche?

Ich habe die Datenschutzhinweise gelesen und stimme Ihnen zu.
(Pflichtfeld)

Ort, Datum Unterschrift

Anmeldung bis 15.06.2021
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Datenschutzhinweise

Medikamente und Drogen im Spannungsfeld von Medikation und 

Selbstmedikation , Online-Veranstaltung am 17.06.2021
Anmeldung                           
für die Zoomteilnahme

Für die Umsetzung des virtuellen Meetings/Webinars sind wir auf die Nutzung einer Videokonferenzsoftware 

angewiesen. Es handelt sich um eine öffentliche Veranstaltung.
Wir haben uns aufgrund technischer Belange hinsichtlich der Skalierbarkeit und Barrierefreiheit der 
Software für die Nutzung des Videokonferenzprogramms „Zoom“ der Firma Zoom Video Communications, 
Inc. entschieden. 
1. Mit dem Betreten des virtuellen Konferenzraums erklären Sie sich 
a.) mit den Nutzungsbedingungen (Zoom-Datenschutzerklärung) einverstanden.

Zoom-Datenschutzerklärung: https://zoom.us/de-de/privacy.html#_Toc44414835
Über die Risiken, welche durch die Übermittlung von Daten in die USA entstehen, wurde sie in der Zoom-
Datenschutzerklärung aufgeklärt. 
b.) sich mit der Aufzeichnung der Veranstaltung einverstanden.
c.) mit der Live-Übertragung und Speicherung über Streamingdienste einverstanden.

Anmeldung per Email: anmeldung@seeletrifftwelt.de


